
 
 
 

 
„Ehrenamtliche Betreuung von Flüchtlingen“ hier Gesprächsprotokoll des Treffens 
vom 22.02.2016 
 
Themen: 
 

1. Bericht der Verwaltung 
a) Zur Zeit werden eher Familien zugewiesen, welche zu meist in private Wohnungen 
vermittelt werden, es sind 14 Personen zugewiesen worden. 
b) Im Februar 16 sind angeblich weniger Zuweisungen zu erwarten. 
c) Der Integration Point in Everswinkel sucht zz Praktikumsplätze in Betrieben im 
Gemeindegebiet Everswinkel 
d) Die von der Agentur für Arbeit geförderten Sprachkurse besuchen zz 65 Personen. 
Die Kurse finden in der Kehrbachhalle, DRK-Heim und im HdG statt. Ziel ist es, einen 
Integrations (A1 Kurs) in Everswinkel zu installieren. 
 
2. Neues aus dem Kleingruppen: 
 a) Hompage 
 Die HP hat mttlerweile 350 Zugriffe gehabt. Herr Schulze sagte, dass der „interne 
 Bereich“ noch weiter gefüllt werden muss. Herr Schulze wird die Sprecher direkt 
 ansprechen. Die Springer-Seite ist als sehr gut empfunden worden. 
 b) Sprachen 
 Es gibt zur Zeit 14 Analphabeten unter den Flüchtlingen. Ansonsten laufen alle 
 Kurse sehr rund. Die katholische Kirche hat weitere Gelder für die Anschaffung von 
 Büchern zur Verfügung gestellt. Ein Deutschkurs wird am 23.2.2016 eine Fahrt nach 
 Münster unternehmen. Die Gemeinde wird noch mal auf die zusätzlichen „Work-
 Units“ von Günther Hofmann hinweisen, welche nachmittags im HdG stattfinden. 
 c) Paten 
 Die Gruppe hat sich bei Familie Rose getroffen, Herr Stohldreier war ebenfalls 
 anwesend und konnte hilfreiche Informationen geben. Es sind mittlerweile fast 30 
 Personen in dieser Kleingruppe engagiert.  
 d) Vereinsaktivitäten 
 Herr Stelthove berichtete, dass sich für beide Sportvereine ein interner Arbeitskreis 
 zum Thema Flüchtlinge gegründet hat. 
 Dieser wird ua. Plakate/Flyer über die Angebote entwicklen für Flüchtlinge. 
 Fussball und Kraftsport werden weiterhin sehr gut angenommen. 
 Der SC DJK Everswinkel hat in Kooperation mit der Gemeindeverwaltung einen 
 Antrag auf Förderung beim Landesprogramm „Hilfen im Städtebau zur Integration v
 von Flüchtlingen“ gestellt. 
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 e) Nähen 
 Der erste Teil des Nähkurs war gut. 
 Die weiteren 3 Termine sind: 
         Block 2 

- 01.03.2016 
- 08.03.2016 
 - 15.03.2016 
Zeit: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, treffen beim ersten Mal 14.50 Uhr am HdG 
 

3. Fahrradkurs 
 Die Planungen laufen sehr gut an. Ein Flyer wurde mehrsprachig entwickelt. Der 
 Kurs startet am 23.02.2016. 
 Durchgeführt wird der Kurs von der Gruppe Fit ab 50 und Frau Möllman von der 
 FI.  
 Es sollen für die Fahrradkurse noch kleine Räder organisiert werden für die eher 
 „kleinen Frauen“. Für den Kurs gab es eine Spenden von Fahrradhelmen. Es wurde 
 vorgeschlagen, evtl. noch einen Kurs für „Non-Cycler“ zu organisieren. 
4. Umgang mit Spenden 
 - Es gab eine Spende von Voices Unlimited in Höhe von 1.000 €, es wird am 
 08.03.2016 eine Spende der GWE an die FI Everswinkel geben. 
 - Zum Umgang mit Spenden: 
  Die Spenden zu verausgaben für Anschaffungen Deutschkurse,  
  Fahrradkurs, Nähen, Fahrten ist unstrittig. 
  Vielmehr ist die Frage, wie man mit Spenden umgeht, wenn es um Bedarfe 
  einzelner Flüchtlinge geht. 
  Idee: Gründung eines festen Gremiums, welches Regelungen entwirft,  
  wonach Spendengelder für Einzelfälle verausgabt werden. 
  Herr Schulze, Herr Rogowski und Herr Leopold haben sich bereit erklärt, in 
  diesem Gremium mitzuwirken.  
5. Sonstiges 
 Im Büro des HdG liegen Freikarten des Kulturkreises Everswinkel für das 
 Puppentheater „Pippi Langstrumpf“. 
 
  
8. Nächster Termin: Montag, 04. April 2016, 16.00 Uhr, Haus der Generationen 

 
Für das Protokoll 
 
Thomas Wetterkamp 


